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1. Champions & VIP-ZM Kongress  
in Mainz – Erfolg beflügelt!

Autor: Redaktion

Vom 13.05. bis 16.05.2010 fand der 1. Champions & VIP-ZM Kongress im Hyatt Regency Mainz statt. Alle der 
etwa 160 Teilnehmer waren von der einzigartigen Atmosphäre, den Highlights sowie den zahlreichen Pro-
minenten überwältigt. 

Am Donnerstag den 13.05.2010, an dem 

zahlreiche Kongressteilnehmer zu verschie-

denen Themen referierten, war bereits ab-

zusehen und von vielen Teilnehmern zu er-

fahren, dass hier ein Kongress‚ „der etwas 

anderen Art“ stattfindet. Praxisnähe und 

Kollegialität, abgerundet mit einem Unter-

haltungsprogramm, was seines gleichen 

sucht, machten diese vier Tage für alle zu 

etwas unvergesslich Schönem. Der erste Tag 

endete dann bei einem perfekt organisierten 

Dinner, vielen Gesprächen unter den Teilneh-

mern und sehr unterhaltsamer Musik von 

den Waschbrett Wuzzys. 

Freitag der 14.05.2010 war in vielerlei Hin-

sicht ein ganz besonderer Tag. Wieder spra-

chen verschiedene Kongressteilnehmer vor 

Ihren Kollegen über Ihre Erfolge, die Pro-

thetik, Gerüstanproben aber auch über die 

wenigen Misserfolge, den dies sind genau 

„Minimalinvasive und patientenfreundliche Implantologie ist in jeder niedergelassenen Praxis und von jedem/er niedergelassenen praktizierenden Zahnmediziner/in durchführbar!“ war die 

Botschaft von Dr. Armin Nedjat bei seinem Vortrag. 

Der erste Kongresstag stand ganz im Zeichen der Fortbildung und der Fachgespräche unter den Kollegen.
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jene, aus denen man in der Praxis lernt. Die 

zahlreichen Fragen und Gespräche in den 

Pausen zeigten wieder einmal mehr, dass das 

Konzept des Kongresses vollends aufgegan-

gen war. Einer der Höhepunkte dieses Tages 

war das Referat von Dr. Dr. Osswald, der über 

eineinhalb Stunden kritische Anmerkungen 

zu aktuellen Lehrmeinung in der Endodontie 

sprach. Auch wenn es im Nachgang einige 

wenige Stimmen im Publikum gab, welche 

sich gewünscht hätten, dass Herr Dr. Dr. 

Osswald mehr von seinem Behandlungs-

Protokoll preis gibt, so waren doch alle mehr 

als begeistert von seiner Art und bekundeten 

dies mit reichlich Beifall. Im Anschluss daran 

gab es im Hyatt weitere Vorträge zu verschie-

denen Themen wie beispielsweise der Ein-

satz von Lasertechnologie in der Praxis von 

Dr. Darius Moghtader. Dr. Kay-O. Furtenho-

fer referierte über den Einsatz von Lachgas 

in der Praxis, Stefan Schuler, GF der Firma 

I.C.Lercher GmbH sprach über die Dokumen-

tation der Behandlungsabläufe anhand von 

praktischen Beispielen und Frau Dr. Marion 

Krieg sprach über die Plasma-Desinfektion 

und die Sterilisation in der Praxis. 

Parallel zu diesen Vorträgen fand im ca. 100 

km entfernten Burbach der absolute "Höhe-

punkt" dieses Kongresses statt. Auf einem 

30 Minütigem Flug, ausgehend vom Sieger-

land Flughafen (von welchen Flughafen auch 

sonst starten Champions) fand die erste Im-

plantation in einem Flugzeug auf ca. 6.000 

Metern Höhe statt. Rund 30 Teilnehmer, 

einschließlich der Patienten und Operateure, 

sowie der Presse erlebten das Unglaubliche. 

In diesen 30 Minuten inserierte Dr. Armin 

Nedjat bei zwei Patienten jeweils ein Cham-

pions® Implantat. Wieder zurück am Boden 

wurden sowohl der Operateur als auch die 

Patienten nach Ihrem Empfinden befragt 

und alle gaben einheitlich bekannt, dass 

alles bestens und ohne jegliche Komplikati-

onen verlaufen sei.

Die Botschaft, die Dr. Armin Nedjat mit 

dieser Aktion aussenden möchte ist, 

dass minimalinvasive und patienten-

freundliche Implantologie in jeder nie-

dergelassenen Praxis und von jedem/

er niedergelassenen praktizierenden 

Zahnmediziner/in durchführbar ist!

Zurück in Mainz, gab es dann noch eine Pres-

sekonferenz und Diskussionsrunde zur OP im 

Flugzeug und es wurde der Filmmitschnitt 

vorgeführt. Selbst die Leute die im Flugzeug 

live dabei waren, sahen noch einmal mit Er-

staunen zu. Anschließend gab es ein Buffet, 

an dem sich bereits die beiden Patienten 

ohne besonders Rücksicht nehmen zu müs-

Nach der Landung, v. links einer der Patienten, ZA Frank S., der Pilot & Co Pilot, Dr. Nedjat, Stuhlassistentin Semra, ZTM Norbert B., Praxismitinhaber Luka K. und angest. ZÄ Ilka D.

Die zweite OP während des Fluges, bei einem Kollegen aus Magdeburg
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sen, voller Begeisterung beteiligten. Beide 

werden in wenigen Wochen ihren defini-

tiven Zahnersatz eingegliedert bekommen. 

Den Abschluss des Tages krönte dann noch 

das Konzert der "Queen Kings" in Flonheim. 

In einer Vereinshalle in Flonheim sahen über 

300 begeisterte Kongressteilnehmer und 

Gäste aus der Umgebung ein musikalisches 

Feuerwerk. Die Band begeisterte die Mas-

sen vom ersten Titel an und riss ausnahms-

los alle in dem ca. 2,5 Stunden dauernden 

Konzert mit.

Samstag der 15.05.2010, der nächste Tag, 

die nächsten Highlights. Wieder wurden 

von verschiedenen Kongressteilnehmern 

Referate zu praktischen und innovativen 

Behandlungs methoden vorgetragen, Misser-

folge besprochen und darüber wie man  

solche umgehen kann, bzw. forensisch  

sicher zum erfolgreichen Abschluss der  

Behandlung gelangt. 

Ab ca. 14.00 Uhr waren dann alle im Fuß-

ballfieber. Zum einen fand gegen 17.00 Uhr 

das Champions Spiel der Uwe Seeler Tradi-

tionself gegen die Champions Anwender 

statt und anschließend wurde gemeinsam 

mit den anwesenden Fußballlegenden das 

Finale der Fußballmeisterschaft angesehen. 

In den packenden 90 Minuten der „kleinen 

Meisterschaft” verteidigte die Champions Elf 

unter den Kommentaren von Fußballmode-

rator Legende Werner Hansch, die Ehre aller 

Fußballbegeisternden und machten es der 

Elf von Uwe Seeler nicht leicht. Ohne große 

Verletzungen aber dafür mit viel Spaß und 

weit über 1.000 Zuschauern endete das Be-

nefiz Fußballspiel zwar mit einem deutlichen 

16:3 Sieg der Uwe Seeler Traditionself, aber 

die Champions waren definitiv die „Sieger 

der Herzen”. Bei dem anschließenden Es-

sen, gemeinsam mit Legenden wie Uwe 

Seeler, Werner Hansch, Klaus Topmöller, 

Guido Buchwald, Uwe Bein, Dariusz Wosz, 

Maurizio Gaudino, Bernd Hölzenbein, Rein-

hold Wosab, Klaus Fischer, Stefan Kunz u. 

v. m. verfolgten alle zusammen dann noch 

die Fußballmeisterschaft auf einer Leinwand 

und unter tosendem Applaus endete der Tag 

für alle mit unvergesslichen Eindrücken und 

Impressionen.

Am Sonntag den 16.05. dem vierten und letz-

ten Tag, wurde dann durch den Geschäfts-

führer Herrn Uwe Bräutigam 

und dem Vereinspräsidenten 

Dr. Armin Nedjat der zuvor 

neu gegründete Verein inno-

vativ-praktizierender Zahn-

mediziner/innen vorgestellt 

und dessen Ziele erläutert. 

Unter großem Interesse aller 

Anwesenden sprachen beide 

über die künftigen Anstren-

gungen des Vereins und rie-

fen die Teilnehmer dazu auf, 

als Mitglieder diese Gemein-

schaft zu stärken um die In-

teressen aller niedergelassenen und praktizie-

renden Zahnmediziner/innen in Zukunft mit 

geschlossener Stärke vertreten zu können. 

Die Teilnehmer zeigten ihr Interesse, indem sie 

sich zahlreich im Anschluss an dem Kongress 

als Mitglieder eintragen ließen und es war die 

Grundaussage der meisten Teilnehmer, dass 

es einer starken Interessenvertretung für die 

niedergelassenen und praktizierenden Zahn-

mediziner/innen bedarf. Den Abschluss des 

Kongresses leiteten dann ca. 90 Minuten ein, 

die den Anwesenden sicher auch sehr lange 

in Erinnerung bleiben werden. Uwe Seeler, 

Werner Hansch und Dr. Markus Merk spra-

chen in einem „Trialog“ nicht nur über Fußball 

und soziales Engagement, vielmehr zeigten 

sie auf Ihre unverwechselbare Art und Weise, 

was es bedeutet im Team oder einer großen 

Gemeinschaft zu arbeiten und welche Erfolge 

man so erreichen kann. Dieses letzte Referat 

verging viel zu schnell und hätte „UNS Uwe“ 

nicht pünktlich seinen Flieger erreichen müs-

sen, wäre der Kongress auch sicher weit über 

die geplante Zeit hinaus geführt worden.

Alles in allem, Begeisterung pur wohin man 

schaute und mit wem man sprach. Als Ab-

schluss verkündete Dr. Armin Nedjat als Ver-

einspräsident des VIP-ZM noch, dass in zwei 

Jahren der nächste Kongress stattfindet und 

dafür wurde als Veranstaltungsort Dresden 

gewählt. Alle Anwesenden begrüßten dies 

und bekundeten ausnahmslos ihre Teilnahme 

am nächsten Kongress und verließen glück-

lich aber nur sehr ungern den Kongress.

Informationen zu MIMI® der mimimal- 

invasiven Methodik der Implantation und 

Champions® Implants erhalten Sie unter: 

www.champions-implants.com 

Informationen zum Verein innovativ-prakti-

zierender Zahnmediziner/innen erhalten Sie 

unter: braeutigam@vip-zm.de 

Die Champions Elf, Sieger der Herzen

The Queen Kings, Europas beste Queen Tribute Band
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